
  

Schleswig-Holsteinischer Landtag  
Umdruck 16/766 

 
 

Finanzministerium
des Landes

Schleswig-Holstein

 
 
 
An den Vorsitzenden 
des Finanzausschusses 
des Schleswig-Holsteinischen Landtages 
Herrn Günter Neugebauer, MdL 
Landeshaus 
24105 Kiel 
 
nachrichtlich: Staatssekretär
 
Herrn Präsidenten 
des Landesrechnungshofes 
Schleswig-Holstein 
Dr. Aloys Altmann 
Hopfenstr. 30 
24103 Kiel 
 
 
Kiel, 04. Mai 2006 
 
 
Vorlage des Ministeriums für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr des Landes 
Schleswig-Holstein in Sachen 
 „Präsentationsunterlagen ‚Portfolioanalyse des Universitätsklinikums 
Schleswig-Holstein’“ 
 
 
Sehr geehrter Herr Vorsitzender,  
anliegende Vorlage übersende ich mit der Bitte um Kenntnisnahme. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Klaus Schlie 

Postfach 7127  24171 Kiel
Dienstgebäude:

Düsternbrooker Weg 64
24105 Kiel

Telefon (04 31) 988-0
Telefax (04 31) 988-4172
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Stand der Umsetzung des Strategieplans zum Abbau des Defizits des  
Universitätsklinikums Schleswig-Holstein 

 
 

1. Ausgangssituation 
 
Das Universitätsklinikum Schleswig-Holstein (UK S-H) hat sich zu einer Einrich-
tung exzellenter Forschung und Lehre und hoch qualifizierter Krankenversor-
gung entwickelt. Gleichwohl befindet sich das Unternehmen UK S-H aufgrund 
externer und interner Ursachen in sehr schwierigen wirtschaftlichen Verhältnis-
sen. 
Das UK S-H hat das Geschäftsjahr 2004 mit einem Verlust von 15,3 Mio. € ab-
geschlossen. Hinzu kommen die Verlustvorträge aus den Vorjahren in Höhe 
von insgesamt 18,1 Mio. €. Damit ergibt sich zum Jahresende 2004 ein kumu-
lierter Bilanzverlust von 33,4 Mio. €. Für das Jahr 2005 werden derzeit die Jah-
resabschlussarbeiten durchgeführt; die aktuelle Hochrechnung für das Jahr 
2005 prognostiziert einen Verlust von 20,6 Mio. €. Für das Geschäftsjahr 2006 
weist der Wirtschaftsplan des UK S-H einen Verlust von 19,6 Mio. € aus. 
Kumuliert wird sich damit der Verlust des UK S-H bis zum Ende dieses Jahres 
auf voraussichtlich 73,6 Mio. € belaufen. 
Das Eigenkapital des UK S-H ist aufgezehrt. Der Liquiditätsbedarf des Klini-
kums wird durch einen Kredit bei der HSH Nordbank und darüber kurzfristig hi-
nausgehender Liquiditätsbedarf durch die Landeskasse gedeckt. An beiden 
Standorten des UK S-H besteht ein Investitionsstau in jeweils dreistelliger Milli-
onenhöhe, der allein mit öffentlichen Mitteln voraussichtlich nicht abzubauen ist.  
 
Die zunehmend schwierigeren Rahmenbedingungen im Gesundheitswesen, 
insbesondere auch die derzeitige Ausgestaltung des Fallpauschalensystems 
zur Krankenhausfinanzierung (DRG-System), die demographische Entwicklung 
sowie teurere Verfahrenstechniken, Therapien und Medikamente verschärfen 
zudem den wirtschaftlichen Druck gerade für den Bereich der Hochschul- und 
Hochleistungsmedizin. 
Das Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und Verkehr (MWV) hat deshalb 
ein Strategiekonzept zur nachhaltigen Verbesserung der wirtschaftlichen Ver-
hältnisse des UK S-H und zur Stärkung seiner medizinischen und wissenschaft-
lichen Kompetenz erarbeitet, das die Landesregierung am 16.08.2005 be-
schlossen hat. 
Es enthält u.a. folgende Kernpunkte: 

• Bundesratsinitiative zur Einführung eines bundesweit einheitlichen Basis-
fallwertes, 

• Durchführung einer Portfolioanalyse durch das UK S-H gemeinsam mit 
den beiden Medizinischen Fakultäten, 

• Beauftragung eines Beratungsunternehmens zur Erstellung eines Kon-
zeptes zu Möglichkeiten von Privatisierungen und Public Private Part-
nership (PPP) für einzelne Bereiche des Klinikums, 

• Realisierung von Privatisierungs- und PPP-Lösungen für ausgemachte 
einzelne Bereiche des UK S-H, 
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• Neustrukturierung der Medizinischen Fakultäten mit dem Ziel der Profil-
bildung in Forschung und Lehre und des Abbaus von Parallelangeboten 
und 

• Ausbau der Kooperation mit Hamburg im Bereich der Hochschulmedizin 
unter Berücksichtigung der Wettbewerbssituation. 

 
 
2. Aktueller Stand der Umsetzung des Strategiekonzeptes zum Abbau des 
    Defizits des UK S-H 
 
Bundesratsinitiative zur Einführung eines bundesweit einheitlichen Basisfallwer-
tes im DRG-System 

 
Am 28.03.2006 hat das Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie, Jugend 
und Senioren in Abstimmung mit dem Wissenschaftsministerium dem Kabinett 
eine Bundesratsinitiative zur Einführung eines bundeseinheitlichen Basisfallwer-
tes vorgelegt, der das Kabinett zugestimmt hat. 

 
Portfolioanalyse des UK S-H und der Medizinischen Fakultäten
 
Wesentliche Voraussetzung für die Entscheidungen zur zukünftigen strategi-
schen Ausrichtung des Universitätsklinikums und der Hochschulmedizin in 
Schleswig-Holstein ist eine Art Bestandsaufnahme. D.h. die Leistungen der ein-
zelnen Kliniken, Institute und Bereiche des UK S-H sind unter ökonomischen 
und nicht-ökonomischen Gesichtspunkten zu erfassen und in einem Portfolio 
abzubilden.  
 
Zur Begleitung dieser Portfolioanalyse wurde eine strategische Arbeitsgruppe 
unter Federführung des MWV und unter Beteiligung des UK S-H, der beiden 
Medizinischen Fakultäten sowie der Rektorate der Universitäten Kiel und Lü-
beck eingerichtet. 
 
Die Portfolioanalyse liegt seit Ende März vor. Sie bildet sehr detailliert und um-
fänglich die Leistungen der einzelnen Kliniken, Institute und Verwaltungsberei-
che des UK S-H unter verschiedenen monetären und nicht monetären Aspekten 
ab. So enthält die Portfolioanalyse für jede Klinik eine Beschreibung über deren 
Schwerpunkte und Aktivitäten in den Bereichen Krankenversorgung, Forschung 
und Lehre sowie ein Set von Kennzahlen, die die Leistungen in diesen drei Be-
reichen formalisiert abbilden. Dazu gehören beispielsweise Kenngrößen wie 
Deckungsbeitrag, Kosten, DRG-Erlöse, Fallzahl, Effektivgewicht, Impaktfaktor, 
Drittmittelverbrauch. Für den Bereich der Verwaltung wurden für die einzelne 
Einheit eine Analyse der Personal- und Sachkostenstruktur und eine SWOT 
(Strengths, Weaknesses, Opportunities, Threats) – Analyse durchgeführt. 
Das UK S-H nimmt mit dieser Form der Portfolioanalyse eine Vorreiterrolle un-
ter den deutschen Universitätsklinika ein und verfügt damit über ein effektives 
Instrument zur Unternehmenssteuerung. Die Portfolioanalyse wird auch die Ba-
sis für die Arbeit der Unternehmensberatung sowie für zukünftige Strukturent-
scheidungen z.B. über die Besetzung von Professuren sein. 
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Beauftragung eines Beratungsunternehmens zur Erstellung eines Konzeptes zu 
Möglichkeiten von Privatisierungen und Public Private Partnership (PPP) für 
einzelne Bereiche des UK S-H 
 
Ende März hat das MWV das Vergabeverfahren zur Auswahl eines Beratungs-
unternehmens, das ein Konzept zu Möglichkeiten von Privatisierungen und PPP 
für einzelne Bereiche des UK S-H erstellen soll, abgeschlossen. Der Zuschlag 
wurde einem Beraterkonsortium erteilt, das sich wie folgt zusammensetzt: 

• Deloitte & Touche GmbH; Hamburg (Unternehmensberatungs- und 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft), 

• Freshfields, Bruckhaus, Deringer; Hamburg (Rechtsanwaltskanzlei, spe-
zialisiert auf Wirtschaftsrecht) sowie 

• M. M. Warburg & Co; Hamburg (Privatbankhaus). 
 
Aufgabe der Berater ist die Erstellung eines Gutachtens bis zum 30.06.2006, in 
dem die Möglichkeiten von Teilprivatisierungen und PPP am UK S-H identifi-
ziert, analysiert und bewertet werden. 
Das Projekt schließt insbesondere folgende Phasen und Aktivitäten ein: 
1. Workshops und Informationsveranstaltungen / Lenkungsgruppen-Meetings, 
2. Ist-Analyse des UK S-H auf der Basis der Portfolioanalyse des UK S-H, 
3. Interviews mit Vorstand und Mitarbeitern des UK S-H, 
4. Erstellung und Bewertung einer Alternativenmatrix nach wirtschaftlichen, 

rechtlichen, steuerlichen, unternehmerischen, landeskrankenhausplaneri-
schen Aspekten sowie Aspekten von Forschung und Lehre, 

5. Identifizierung und Auswahl von potenziellen regionalen und überregionalen 
privaten Partnern, 

6. Präsentation der Ergebnisse und Erstellung einer Abschlussdokumentation 
zu Teilprivatisierungs- und PPP-Möglichkeiten am UK S-H. 

 
Neustrukturierung der Medizinischen Fakultäten Kiel und Lübeck 

 
Das Wissenschaftsministerium hat gemeinsam mit den beiden Medizinischen 
Fakultäten eine Organisationsstruktur entwickelt, die einen gemeinsamen For-
schungs-, Studien- und Finanzierungsraum, eine stärkere Profilbildung in For-
schung und Lehre sowie einen effizienteren Mitteleinsatz in der Medizin ermög-
licht. Diese soll ihren Niederschlag in dem neuen Hochschulgesetz finden.  
Dabei wurde auf das bereits bestehende Abstimmungs- und Koordinierungs-
gremium der beiden Medizinischen Fakultäten - den Gemeinsamen Ausschuss 
– aufgesetzt. Dieser Ausschuss wird in seinen Aufgaben deutlich erweitert, er-
hält eine andere Zusammensetzung und hat erheblich mehr Exekutivgewalt und 
eine wichtige Steuerungsfunktion. So sollen zukünftig die Mittel des Landes für 
Forschung und Lehre in der Medizin in Höhe von ca. 75 Mio. € nicht mehr direkt 
den Fakultäten sondern dem Ausschuss zufließen. Gleichzeitig bedeutet das, 
dass der Ausschuss letztlich auf der Basis der Vorschläge der Fakultäten die 
Entscheidungen über die Strukturen wie insbesondere Ausschreibungen, Beru-
fungen, Forschungsschwerpunkte treffen muss. An der Spitze des Ausschusses 
soll ein hauptamtlicher Wissenschaftsdirektor stehen, der zugleich Sachver-
ständiger und Manager ist. 

 
Kooperation mit Hamburg 
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Im Dezember letzten Jahres wurde zwischen Hamburg und Schleswig-Holstein 
eine Vereinbarung geschlossen, nach der Schleswig-Holstein mit dem UK S-H 
zunächst der Vorzug für ein norddeutsches Protonentherapiezentrum einge-
räumt wird. 
Das UK S-H hat sich diesem ehrgeizigen Projekt gestellt und die Planungen für 
ein Protonentherapiezentrum vorangetrieben. 
Am 28.03.2006 hat die Landesregierung der europaweiten Ausschreibung eines 
Protonentherapiezentrums am Standort Kiel als Public Private Partnership - 
Projekt zugestimmt. Grundlage für diese Entscheidung war die Zustimmung des 
Aufsichtsrats des UK S-H zur Ausschreibung am 21.03.2006.  
Am 03.04.2006 hat das UK S-H die Bekanntmachung zur Veröffentlichung im 
Amtsblatt der Europäischen Union eingereicht. Die Ausschreibung erfolgt im 
Rahmen eines so genannten DBFO (Design-Build-Finance-Operate) – Verfah-
rens; d.h. es wird ein einheitliches Vergabeverfahren betreffend Planung, Er-
richtung, nicht-medizinischer Betrieb und Finanzierung eines Protonentherapie-
zentrums in einer Projektstruktur durchgeführt.  
 
 
3. Wirtschaftsplan des UK S-H für das Jahr 2006 
 
Im Rahmen der Wirtschaftsplanaufstellung für das Geschäftsjahr 2006 hat sich 
gezeigt, dass für eine wirtschaftlich sichere Zukunft des UK S-H über die oben 
aufgezeigten Maßnahmen des Strategieplans hinaus die bisher vom Vorstand 
des UK S-H eingeleiteten operativen Struktur- und Organisationsmaßnahmen 
nicht nur weiter zu verfolgen, sondern konsequent auszubauen sind. 
 
Der Aufsichtsrat des UK S-H hatte deshalb im Rahmen der Beschlussfassung 
über den Wirtschaftsplan 2006 den Vorstand aufgefordert, einen Sanierungs-
plan mit operativen Maßnahmen zu erstellen, die langfristige Effekte erzielen. 
Zu den vom Vorstand vorgeschlagenen Maßnahmen gehören u.a. die Neu-
strukturierung der orthopädischen Kliniken, die Optimierung der Labore sowie 
die Reorganisation der Verwaltung. 
 
Der Aufsichtsrat hat am 21.03.2006 in einer Sondersitzung dem Wirtschaftsplan 
2006 mit einem Verlust von 19,6 Mio. € zugestimmt und den Vorstand aufgefor-
dert, die vorgeschlagenen Maßnahmen des Sanierungsplans zu prüfen und 
entsprechende Konzepte zu erarbeiten. Dabei soll das Beratungsunternehmen 
eingebunden werden. 
 
Wie im vorangegangenen Jahr wird das MWV dem Bildungs- und Finanzaus-
schuss den Wirtschaftsplan nach Drucklegung zuleiten. 
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